
Standorte in Wort und Bild

Volkswagen -
Wahrzeichen der
Stadt Wolfsburg
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Volkswagen - in Europa
die Nummer 1

Wir leben In bewegten Zenen An der
Schwelle zum zwellen Jahrtausend
haben pohnsche und ökoloqrsche Ver-
änderungen Prozesse ausqelöst. denen
sich die gesamte vveltwirtschaü. vor
allem aber die Autornobihndustne stellen
muê: Dre neue europäische Arcrutektur
erfordert zunehmend em globaJes unter
nehmensches Handeln Und die welt
we.te Verknappung VQn Ressourcen
macht neue öxoloqrsche Autokonzepte
notwenc.q

Der Votkswaqen-Konzern mil Zen.ralsuz
in Wolfs burg hat berelts VQr vielen Jahren
seine Strategie darauf ausqerichtet. neue
Potent.ale zu erschhefsen: MI! seinen
mzwrschen vier Marken - Volkswagen.
Audr. Seat und Skoda - rst der Konzern 111

der Lage. alle Merkte zu versorgen und
den Immer drtierenzrerter werdenden
Kundenwünschen optima I zu entsprechen.

Volkswagen rst heute ern weltwen opene-
render. europärsch geprägter Konzern. Mrt
ernern Jahresumsatz van rund 70 MII-
harden Mark rst die Volkswagen Gruppe
der vlertgröllte Automobtlhersteller der
Welt Rund 3.000.000 Fahrzeuge werden
jährhch In cler ganzen Welt verkault Mlt
über 60.000.000 verkauften Volkswagen
rst der Konzern mit deuthchern Abstand
die Nummer 1 In Europa.
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Volkswogen -
do weiB man,
was man hat

DasWerk mit seinen
Produktionsstätten,
setne Mitarbeiter
und die von ihnen
hergestellten Pro-
dukte, nicht zuletzt
aber auch die enge
Symbiose der Volks-
wagen AG mit der
Stadt WOlfsburg
sollen in dieser Bro-
schüre vorgestellt
und erläutert
werden.



Wirwahren die Form. 81s zum SchluB.
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Der Zeit voraus

Den Entwicklunqen Immer ernen Schntt
voraus zu sein. ISt das Ziel der Autornobrl-
bauer bel VW Noch nöhere Ouatuät und
Sicherheu. mehr Umwellverlrägllchk8lt.
Vvirtschaltlichkeit. Leislung und Komfort
- das Sine! die Forderungen an die Auto-
mobile rrn Jahre 2000

Die Aufgaben gehen abel" wen über die
Entwrcklunq von AulOS hinaus Sen Jah-
ren beschäftrqt sich die Volkswagen AG
mil dem Einsatz umweltlreundhcher
Werkstoffe, mil Recycling Möqhchkeiten
und mil der Entwicklunq neuer Verkehrs-
konzepte zur smnvolleren Nutzung des
Autos

Wolfsburg ist die Unter-
nehmenszentrale

Das Herz des Konzerns schläqtm Wolfs·
burg. Hier fallen die Entscheidunqen uber
Unternehmensbeteiligungen In der
ganzen Welt Hier srtzt der Vorstand der
Marke Volkswagen Hier 111 Wolfsburg
werden die wirtschalthchen und sozial
pohuschen Hichtlrnren fiJr den Konzern
ausçearbeitet. Hier wrrd gefarscht. hief
werden die Volkswagen-Modelle tür den
Kunden van morgen entwiekelt. Das
Werk Wolfs burg. die grö!>te Auiornobil-
Iabnk der Welt unter emern Dach. rurnmt
mil rund 6.75 Millionen Ouadratmetern
die Fläche erner kleinen Stadt em. Rund
59.000 Menschen atbenen auf ciesern
Area!. Sie produzieren In Wolfsburg
täqhch über 4000 Autos der ModelIe
Golf und Vento.
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Tradition verpflichtet.

Der neue Golf. Das Originol setat neue MoBslöbe. '\':',
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Spamen

Kanada

Mexiko -----

Argentln1en

Uruguay

Brasilien
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Bosn.en Herzeqowma

t.;----- China

Taiwan

Sudafrika

Weltweites Teamwork

Rund urn den Globus. In achtzehn
Ländern der Welt, werden Volkswagen
produziert Die ernzelnen Teile. die sich
prazrse zu emern hochweruqen Auto
zusammenfügen, werden 111 emern welt-
welten Verbund angellefen Die l.oqsuk
für ernen rerbunçslosen ProduktJonsablauf
rrn m.ernenonalen Teamwork wrrd in
Wolfsburg erarbeitet - auf dD~ später
auch das wmziqste Zubehör zur rechten
Ze.t am rechten Ort vorhanden IS\.

Und sa tunktioruert der Llefel verbund:
Fûr die 111 Wolfsburg produz.erten ModelIe
Golf und Venta kommen die Geinebe aus
KasseI. die Motoren aus Salzquter oder
Chemnitz. die Achsen aus Braunschweiq
Einen Golf zu fahren, kann aber auch
bedeuten. da~ sein Auspuff aus Bosmen-
Herzeqowma. S81ne Hrnterachse aus
Mexrko und die Alu Felgen aus Kanada
stammen.

Der gro~e Vonerl der Verbundteruqurq
liegt darm. da~ lil allen Wel'ken cerTech-
noloqieanschluê an die Volkswagen AG
geslchert ist, damit das Gütesieqel lMade
by volkswaqen: auf der ganzen Welt sei-
nen ernhenlichen hollen Stellenwert
behält.

.Made by Volkswagen(

Seu 1982 werden lil

emem JOint-Venture
Projekt del" Sentene.
Golt unn Jette aueh 111
der votksreoubhk Chma
oroouz.en
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Breite Produktpalette -
ungezählte Varianten

Allen Ansprüchen und iedem GeJdbeuteJ
gerecht zu werden - das tst die Devise
des VaJkswagen-Kanzerns. Vam Seat
Marbella. dem Benjamin. bis zum Aud:
VS. dem Auto der abersten LuxuskJasse.
reiebt die breitqelächerte Madellpalatte.
Dazwischen liegt der welt weit behebte
Golf. der In ungezählten Varianten - neben
dem Vento - überwieqer-d In Walfsburg
produziert wird.



Der Golf - Europas
meistverkauftes Auto

Als Ende 1991 der Goll der dntten Gene-
ralion auf dem Markt emçetührt wurde.
fand elne Erfolgsstary rhre Fortsetzung.
die 1974 rrut dem Golf I begann Ahnlich
wie der legendäre Käfer fuhrt dreses
AutcrnobilEuropas Bestsellerhste an
Schon emen Monat nach Marktem
fllhrung wählten 59 renornrruerte euro-
paiser-e Mototjournallsten dieses
Allround-Talent zum .Auto des Jahres: -
mil weitem Vorsprung vor dem zur
glelchen Ze.t crnqetuhrten Astra Nach
fast 13 Mlillonen weltwen verkauften
Golf-Autos gelang mil dem Generauor s-
wechsel vam GolIll zum Golf III eille
revoluuonare Vveitereruwicklunq Auf den
Gebleten Umweltschutz. Sicherheu.
Recycling. Styling. Funkuonahtat. Ouahtat.
Wlrtschaftllchkell und Fahrvergnllgen
hat die Volkswagen AG mrt der dnuen
Generation neue Ma~stäbe gesetzt

Der Vento - eine
Klasse für sich

Der Venta (Wind). dieses sportlich ausse-
hende Fahrzeug rrut Stufenheck. schhefst
die Lücke zwischen dem kompakten Golf
und dem geräumlgen Passar. Alle Model-
Ie smd serrenmar."g rmt Fünfganggetrrebe
und Servolenkung ausgestattet Die 4.40
Meter langen Fahrzeuge rnn dem Vento
VR 6. ernern Sechszylrnder. an der Sprtze
qibt es rrut Ottomotor. Saug- und Turbo-
diesel. Auf Wunsch werden die Autas
auch mil Airbag Iur Fahrer und Beifahrer
ausgestattet



4.000 Volkswagen rollen
täglich vom Band

An die hunderttausend Menschen be-
suchen alhährtich das Volkswagenwerk
Wolfsburg. SI8 erleben Iasziniert. wie aus
vielen Einzelteden Sin Auto entsteht. Und
SI8 betrachten staunend - VQr allem In der
inzwischen legendären Halle 54 - mil
welcher Präzrsron hochmoderne Techruk
den Menschen bel seiner Arbe.t am Auto
ent laste!

Pi;. Personol- u. So%,olwir1",hoft En

Betrieb,.-o! EIS ~

Z~"IT'oII!'Personol·

ë- und Sotialwe ... " E 14

Fast 4.000 Automobile rollen an jedern
Arbel1stag vom Band. Das bedeutet
sekundengenaue Produkuonsplanunq.
präzise Orqanisanon und termlngerechter
Transport. Das richtiqe Teil mu~ zum rich-
tigen Zertpunkt am nchuqen Platz sein
Über elektronische Groïsrechner wird der
Stram der Einzelteile auf die Sekunde
genau gesteuert. So werden allem für den
Golf bis zu 8.000 versclueder-e Teue pro-
gramm- und zielqerecht zusammen-
geführt.



Eine exokte Plonung
ist dos A und 0

DI8se präzisen und kornphzierten Abläufe
erfordern eme ausgekh..igelte Planung_ Im
Bereich l.oqrstik lauten alle Faden zusam-
men. Hier wird die gesamte Materlal
steuerung. angefangen berm Beschaf-
fungsmarkt über die emzelnen Stufen des
Herstellungsprozesses bis hrn zum Ieru-
gen Produkt. verknupft vvichuqstes
Instrument. urn lnlorrnauonen auszutau-
schen sowie den aktuellen Bedarf und die
tatsächlichen Llefermögl1chkelten der rm
Verbund arbeitenden FertlQungsstatten
festzulegen, Ist ern Groïsrechner. über
den die Berercbe Produkt Ion, venneb.
Einkauf und l.oqrsuk rnitemander verbun-
den smd

Darüber hWI8US werden 111Wolfsburg die
einherthchen Grundsätze für den gesam-
ten wenwenen Konzern ausgearbeitet
Oadurch soli errercht werden. dali die
Auftragsdurchlaufzenen verkürzt und daB
die Bestände und Vorräte auf allen Stufen
der Beschaffung und Fertiqunq reduziert
werden. Die Regelung. >just In urne: anzu-
hefern. also ohne Zwrschentaqerunç
direkt ans Band, wird nicht nur van erru-
gen lIeferanten praktlzlert, sondern 111

zunshmendern Marse auch VW-Illtern.
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Im PreBwerk nimmt das Auto
seinen Anfang

Die Produktion elnes Autornobils beqmru
mit dem Zuschrutt des Stahlblechs. In
Halle 1 A kann der Besucher glelch zu
Beglnn seines Rundgangs leststellen. da~
Automaten die Schwerstarbeu übernom-
men ha ben. Hier rrn Prefswerk. mil
190.000 Quadratmetem Feruqunqsfläche
emer der grö!Sten Produktronsbereicbe im
Werk Wolfs burg. verarbeiten rund 200

Grofspressen pro Tag bis zu 2000 Tonnen
Stahlblech Mlt Kräflen bis zu 3.800 Ton-
nen entstehen In den - viellach gegen
Lärm gekapselten - GroiSteli-Pressen die
Blechteile für Oächer. Seitenteile. Türen.
Klappen und Bodengruppen BIs zu 18
Teile In der Minute. Selbsttätiqe Greifer
packen mühelos zu, transportieren die
BIechtelIe von Presse zu Presse. Die Mu-
arbeiter steuern und überwachen den
Prozefs. alles andere geschieht vollauto-
rnatisch,

Soli auf emer Straûe em anderes Modell
gefahren werden. können die Pressen
rasch umgerüstet werden. Der Werk-
zeugwechsel. der früher bis zu zehn
Stunden beanspruchte, kann heute In
sechs bis neun Minuten erlediqt werden.



Sensoren prüfen Qualität

Da rrn Rohbau die Basis für eln hocnwerti-
ges Auto geschaffen wird. ISt es notwen-
dlg. In dieser Fertiqunqsstute eventuelle
Fehler zu erkennen und auszuschalten.
Hier lerstet erne hochernpfmdhche Me[\~
anlage ganze Arbeu In Halle 3 kann der
Besucher sin fahrerloses Transportsystem
beobachten, das eine Karosserie In ernen
Pavrllon bnngt Hier befindet sich elne
Prutstation. wo LiberSensoren an ver-
gegebenen l.irnen vermessen wird. Ein-
einhalb Stunden dauert die Vermessung
der kompletten Karosse. Maximal zehn
Wagen können pro Tag in dieser Station
als Stichproben geprüft werden.
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In der Aulbaustrafse wrrd der Unterbau
rr-rt den Seitenterlen und dem Daeh ver-
schweifst Der Kastenrohbau entsteht -
das .Ger.ppe: des kunfuqen Fahrzeugs
Hier belrndet sich der >Taufpunktr. d. h .
81n Kundenauftrag wird dem fertlgen
Kastenrohbeu zugeordnet. Van diesem
Zeitpunk: an besurnmt das >Tages-Pro-
gramm-Steuerungs-Schild<. wie das 81n-

zelne Fahrzeug auszusehen hat und wie
es ausgestattet wird. Die einzelnen Daten
werden rrn Leltstand der Produktions-
steuerung abçeqlichen und an nachlol-
gende ader parallel arbeitende Abteilun-
gen ubermittelt Sa erlährt zum Beispiel
die Lackiereret schon Jetzt. welche Farbe
sre tur dreses Fahrzeug bereithalten mu".
und die Kabel-
strangabtellung
wed~ nun. dar., varn
elektnsche Fen-
sterheber vorgese-

Im Rohbau hat die
Zukunft schon begonnen

Uber 81n autornausches Kettentransport
system werden die Blechteile In den
Karossene Rohbau gebracht. Dieser
Produkucnsbereich hat emen sehr hollen
Macharusierunqsqrad Auf separaten
Strafsen schweiêen Roboter die ab-
schraubbaren T811e.wie Turen. Heck-
klappe ader KLJhlerhaube. zusammen Die
VQn Volkswagen entwiekelten .Robbvs:
setzen ihre
Schweifsounkte
mil erner Exakthert 1'1
van ± 0.1 Mrlhrne
ter Monitore uber-

hen smd. Zug um
Zug wird die Roh-
karosse kom plet-
tiert. In Halle 4
kommen alle be-
vveqhchen Telle.

also die TLJren.Motorhaube und Heck-
klappe hinzu. lm Gegensatz zu seinem
Vorgänger werden übngens beirn Golf der
dritten Generation die Türen nicht mehr
versenwenst. sondern verschraubt. Die
exakten Fertlgungsmethoden erlauben
heute engere Spaltrnafse.

wachen den Ar-
beitsvorgang.
Durch gro"e Sicht-
fenster an den Fer-
uqunqsstraûen

kann der Anlagenführer den Produkt rens-
abiaul beobachten
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Die lackiererei: Humane
Arbeitsplätze und eine
saubere Umwelt

Jedern Mrtarbeiter emen menschen-
gerechten Arbertsplatz zu geben - das ISt
eines der wesenthchen Ziele des Volks-
wagen-Konzerns. Ern besonders überzeu-
gendes Berspiel dafur. wie technische
lnnovatron die Arbertsptatze auch humaru-
siert. ist die l.ackiererer. mil deren lnbe-
triebnahme 1990 begonnen wurce Diese
in ernern 40 Meter hohen Gebäude und
auf err-ern Areal van 30.000 Ouadrat-
metern untergebracht8 Lackiererei
arbeuet nicht nur wmschaltlicher und
umweltfreundlicher als rhre Vorgänger.
sondern SIB erlaubl auch - unter anderem
durch Remraurntechruk - el ne höhere
Qualität. 018 Trennung von Arberts- und
Materralflu~ebene wrrken sich tür den
Menschen lärmentlastend aus. Die Redu-
zierunq von Löserruttetanteilen. elne stark
verrrunderte Uberkoolarben. viel Licht
und gute Belûftung tragen erhebhch zu
den hu manen Arbeitsbedmqunqen bel.

Schritt für Schritt modernste
lackiertechnik

Bei Ankunft In der Lackiererei erhält die
aus dem Rohbau kammende Karossene
erst einmal ein heuses Erulettunqsbad
Insgesamt durchläuft der Wagen 42 Sta-
tianen bis zur Ouahtät skontrolle am End-
punkt der Lackiererei. Hier die weueren
Schritte In geraffter Heihentolçe: Dem
korrosionsschutzenden Phosphatieren
folgt die kataphoretrsche Tauchqrundre-
rung. Ein- und Ausfahrt In das Tauch-
becken geschehen schräg. darrut In Hohl-
räumen keine Luftblasen hängenbleiben
und darrut überschüssiqe Flüssiqkeu gut
abtropft. Manuell werden die Abdicht-
nähte trn Inneren der Karossene aufge-
spntzt und die Dämm Matten ernqeleqt.

Automatisch wird nun der Unterboden-
schutz gesprrtzt. Mlt spezlellen Kunststof-
fen werden die Nähte abqed.chtet. Die
nun folgende Teer-ruk des Lackierens
kennt kei ne herkömmlichen Spntzpistolen
mehr. Bei Füller. Deck- und Klal·lack dorru-
nieren hochmoderne automatische
Lackrervarfahren Dabei übernehmen Ho-
boter die lnnenreu-nlackrerunq. Hochrota-
uonsqlocken-Automaten - sre rolleren rr-rt
bis zu 35.000 Umdrehungen pro Minute
- erledigen die Auf?,enbeschlchtung

Var der Fertigmontage werden särnthche
Hohlräume rrut Heifswachs geflutet Das
glbt var allem rm Winter zusätzlrchen
Korrosionsschutz gegen Kondens- und
Sprrtzwasser rrut Salzgehalt

Wasserlacke - eine
saubere lösung

In jahrelangen Versuchen rst es der Volks-
wagen AG qernemsarn mil der cherru-
schen Industrie gelungen. umweltfreund-
hche Wasser-Decklacke zu entwrckeln.
Als Produkt überzeugen sre durch längere
Glanzdauer und Farbtonbestandrqkeu.
gröl1ere Obertlachenetasuzrtät und Stein-
schlaqfestiqken sowre durch höhere Resl-
stenz gegen Vvitterunqsetnllusse und
Chernikahen.

Im Fertigungsverfahren liegen dre Vorterle
auf der Hand. Durch den Ernsatz van
Wasserlacken wurden die Arbe.tsbedin-
gungen deutlrch verbessen. clas Entste-
hen von t.ackschlärnrnen konrite stark re-
duz.ort, der Anteil van l.öserruuem sagar
drastisch vemngert werden, Die verblei-
benden Lösemittel-Restmengen werden
thermisch nachbehandelt.



Zur Montage in die Halle 54

Was Iur 8esucher nach wie VQr Iasz.rne-
rend und varwirrend zuqleich ISt, gehört
bel Volkswagen längst zum Alltag die
hochmoderne Automatlslerungstechnlk In
Halle 54 Hier beqann tm August 1983 -
mil dem Senenanlauf der zwellen Golf
Generation - etne neue Ara trn Automobll-
bau. Dieser hochtechrusrerte Montage·
bereich wurde In den folgenden Jahren
zum Mekka der Teclvuk-Freaks aus del'
ganzen Welt

Doch auch hier grit Strllstand ISt Ruck
stand. Und so nutzie Volkswagen den
Wechsel vom Golf II zum Golf III zu emer
welteren Verbesserung der Produkuons
teennik und der Abläufe Schon berm
Ubergang vom Ur-Golf zu seinern Nach-
folger wollte Volkswagen bel Oualuat.
Produktivitat und Humarusierunq der
Arbeu ernen .Ouanrensorunq: erreichen
Oer Schlussel dazu hier., Autornausierunq.
vor allem In der Montage, Dort stleg der
Mechanisisrungsgrad von Iunf Prozent
beim Start des Golf 11975 auf 25 Prozent
beirn Golf-ll-Anlaulm Halle 54

Der Modulbau wurde
weiter perfektioniert

Dies gelang. werl Volkswagen In der Mon-
tage eme Fertiqcnqstechnik reahstene -
den Modulbau War früher noch ledes Teil
am Fahrzeug direkt rnonuert worden. sa
wurden für den Golf II erstmals zusarn-

manhänqence Fahrzeuglerle -
zum Berspiel del' Tnebsatz.

die Hinterachse oder die
Abgasanlage, das Frontend
oder die Pufferstangen -
vorrnonuert und darm
komplett einqebaut.

Berm Golt der dnuon
Generation ha ben die VW-

lnqerueure diese Methode perlek-
tioniert So besteht zum Beispiel heute
das Frontend nicht mehr nur aus Kühler-
gnll und larnpentráqer. sondern In die-
sem Modul smd mzwischen Sto~fänger,
Kühler und Lüftermotor mteqnert Die
Armaturentafel hat sich zum embauler
uqen Cockpurnodul samt Pedalen, Lenk-
stock, Zentralelektnk und Bremskraftver-
stärker ausgewachsen. Wie Cockpit und
Frontend wild auch das Schrebe-Ausstell
Dach komplett zuqeuetert Die vorm on-
tierten Module werden am Ort rhrer Her-
kuntt - das Cockon also rrn EI'dgescho~
del Halle 54, das Frontend In Halle 53a -
geprüft und dann. ohne Fehl und Tadel, In
der nchuqen Sequenz ans Band gellefer\.

Aufgrund dieser Konstrukuons und Pro-
duktionsverbesserungen konr te der
Mechanlslerungsgrad In der Montage van
25 auf 30 Prozent gesteigerl werden
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Renner und Exoten

Die Struktur der Halle 54 brater - ähnhch
wie rrn Karossene-Rohbau - sin anschau-
hches Beispiel fur die Vvv-Produktrons-
philosophie. Dabei wied die Fertiqunq
zunächst nach Mengen und Varianten
unterteilt Danach werden die spezrellen
Produkuonstschmken ausgewählt. die
das jeweils optimale Verhaltnis von Pro-
duknvität und Hexrbrluät garantIeren:
- van nocna.nornausrerten Einzweck-

Rennel'lllllen für graGe Slückzahlen
- über hochflexible Automatisierung

(z.B. Roboterboxen) für vanantenreiche
Mlttelserien

- bis zur Handleruqunq für KIelIlsenen
und Exoten.

Langsom wird ein Auto draus

Schrut Iur Schntt wird nun auf den
Straêen der Halle 54 aus der Karossene
em Auto, Auf der voilautornanschen Linie
wrrd rrut erner Toleranz von 5(100 Millime-
ter gearbeltet. Van Robotern pleziert und
befestiqt werden unter anderem Batte-
nen, Brernslertunqen und Kraf!stoffbehäl-
ter Ein Höhepunkt aul dem Weg zum fer-
uqen Golf rst die -Hochzettc Dies rst die
Umschre.bunq des Zusammenwachsens
von Karosserie und Triebsatz. also Motor
und Getnebe. Ganze 15 Sekunden dauen
drese Zeremon.e. Es folgt die Montage
von Wärmeschutzblech. Abgasanlage.
Hrnterachse. Frontend. Auf der vorletzten
Station grelft ern Roboter das Reserverad
und legt es In die Kofferraum-Mulde - ern
Vorgang, der an die Grenzen der Automa-
usierunç stöût Zum Schluê werden
glelchzeltlg alle vier Räder rnonuert

16

Bel jedem Arbensqanq in Halle 54 wild
der hohe Anspruch an qleichblcibcnoe
Ouahtat konsequent bis Ins Detail verlolqt:
Hier Wild jeder Arbeusqanq hundert-
prozentig gepl'üft. Auf Monitoren erschei-
nen die soeben montierten Teiie, Sitzt
auch nur elne Schraube nicht fest. leuch-
tet sre auf dem Brldschirrn rot aut.

Finish in der Endmontage

Nach Beendiqunq der Moruaqearberten In
der Halle 54 Iindet die Vveiterbearbertunq
des Fahrzeugs In der Endmontage sta tt
Hier erhält es die kom plette Innenaus-
stattung. die Suze werden emqebaut.
elektrrsche und hydraulische Funktiens-
verbindungen hergestellt. Das Fahrzeug
wrrd betankt und vertäïst nun aus eiqener
Kraf! die Montagelinie. Bevor die Probe-
fahrt auf den Rollenprüfständen stattfin-
det. werden Spur. Sturz und Scheinwerfer
vermessen und eingestellt. Der Motor
wird gemäiS länderspeztf.scher Versebrilt
eingestellt. Anschliefsend erhält das Fahr-
zeug sein Finish. Nach der Konservrerur-ç
rollt es zur Verladerampe und wird van
hier aus an die Händler In alle Welt aus-
geileien.





Forsehen für die Welt von
morgen

Die 6.000 Mltal·belterlll der Forsehung
und Entwieklullg lil Wolfsburg riaben SI eh
für die Zukunft ern hohes Ziel gesteekt:
Sie arbeuen daran. daG.die Autos mit dem
Menschen und S8WI8r Umwelt In Einklang
stehen. Aueh rrn Jahre 2020. Ihr besende-
res Augenmerk gilt dabei vier Bereichen,
Sie suchen für die Produkte von morgen
alternative Werkstoffe und alternative
Antrrebe. Sre forsehen auf dem Geblet der
Entsorgung und des Recycling, um zu
errerchen da~ Ende der 90er Jahre nur
noch zehn Prozent 81n8S Altautos depo-
ruert werden müssen Für die Fertiqunq
arberlen St8 an nellen und verbesserten
Produktionsmethoden. rrrt denen die
Fahrzeuge ökonormscher und ökolo-
glscher gebaut werden können Nicht
zuletzt denken SI8 über neue Verkehrs-
konzepte nach, um die Immer drängen-
deren Verkehrsprobleme zu löse~,.
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Schon heute lassen
srcb last alle Kunst
stottterle des Golf
wrederverwenen Etn
Beispiel sroo Kunst
stollstcûtënqer. die
nach sortenremer
Trennunq und stotr.
ucher Autbereuunq zur
emeuten Herstellung
von Stoêtënçern als
Rohmatenal verweneet
werden

Umweltverträgliche
Werkstoffe

Auf die Wahl der Werkstoffe rrn Automo-
bilbau rrchten die Entwicklunqsmqerueure
ihr besonderes Augenmerk Ideal sind
umwettverträçlrche Werkstoffe. die nicht
nur die mechanisch en Anfarderungsn er-
füllen. Sie sollen oh ne gro~en Enerqreaut-
wand hergestellt werden und SI eh einlach
recyeeln lassen. Au~erdem sollen sie
leicht sein. Denn schliefSllch besteht ein
direkter Zusammenhang zwischen Fahr-
zeuggewicht und Benzlnverbrauch: Ein
Kllogramm weniger Gewicht spart et wa
vier Lrter Kraftstoff auf 100.000 Kilome-
tern Fahrstrecke ein. Deshalb werden In-

zwischen vermehrt Kunststoffe und Alu-
minium ernqesetzt. Sie sind leichter als
Stahl. SIS werden rrut weruqer Enerqreaut-
wand hergestellt [berm Aluminium wild
die Vemngerung des Enerqreaufwands
durch den Einsatz van Recyclingmaterral
erreicht). und sre können gut reeyeelt
werden. VoJkswagen prült bereits vor
dem Einsatz neuer Werkstoffe, ob ein
geschlossenes Recvclingkonzept vorliegt.

Am 4 6 1992 erhielt die
Volkswagen AG de
kornrmmalen Urnwelt-
preis 1992 anláf!hch der
Mltghederver.sammlung
dw.f N redersëcnsrschen
Stëdte- und Gememde.,.
bundes.



Schadstoffarme Motoren

BIS zum Jahr 2005. so wünscht es nicht
nur der Gesetzgeber, sondern auch die
Automobrlmdustne. soli der CO,-Ausstol:\
um 25 Prozent gesenkt werden, Um die-
ses Ziel zu erreichen. arbenen die Techni-
ker an der Entwicklunq verbrauchsgün-
st.qer und schadstoffarmer Motoren und
an erner weueren Heduzierunq der Luft
und Relbungswlderstände In Zukunft
wild die Bedeutung des Dieselmotors
sicher zunehmen. da el wenrgel' Kraftstoff
verbraucht als der ouornotor Em wich-
IIger Schil tt In die ricbuqe Rlchtung ISt
der ÖkoDresel. der mlt ernem Oxidauons
Katalysator ausgestattet rst und wesent-
lich geringere Emrsstonswerte bel
Rul:\partlkeln und anderen Schadstoffen
vorzuweisen hat Oer Motor läuft sehr
ruhiq, hat kernen storenden Dieselqeruch
und verbraucht nul' 5.9 Liter Kraftstoff auf
100 Krlometern Die Entwicklunq läuft
wener. )Wlr wollen dem Dieselmotor
eiruqe gute EIgenschaften des Ottomotors
ane-zteher«. sagen die Experten

Zeuqleicb werden In Wolfsburg auch
alternative Antriebstechmken erforscht.
Zum Berspiel elektrische Antnebe. wie SI8

rrn Golf- und Jetta-CltySTROMer vor-
handen srnd. BIsher [edoch smd luerzu
8attenen ertorderhch. die selbst 111 der
modernsten Generation rrn Verhältrus zum
Gewicht zu wemq Energie speichern kön-
nen. Auf lange Sicht gesehen. können
Elektrofahrzeuge aber rrn Stadtverkehr
el ne Alternative darstellen

Der Oxroauons-
katalvsator am Urnwen
Dieselmotor mil 1.6
Liter Hubraum reounert
Kobtenmonoxro und
unverbrennte Kohlen
wasserstoffe

Der Hybrid. ern echter ZWIt1er. der einen
Elektro- und emen Dieselmotor hal. is: em
wettoros Forschur-qsqebret der Inge-
rueurs. Autos rrut diesem Anineb smd
wesentl.ch tlexibler als Elektrofahrzeuge,
S.e benutzen rrn Stadtverkehr den Elektro-
motor und schalten bei Beschleunigun-
gen und höheren Geschwindlgkeiten auf
den Verbrennungsmotor um Der durch-
schnutliche Verbrauch an tlüssiqern Kraft-
stoff läl:\t aulhorchen 2.5 Liter auf 100
Kllometern.
Parallel zu den Antrrebstechniken werden
Motoren für alternative Kraftstoffe ent-
wickelt. zum Beispiel Alkohol/Benzin-
Gemische. Ein Ergebnis dieser Forschung
ist ein Muiti-Fuel-Auto. das rrut emern
Alkohol-Sensor ausgestattet .st und den
Einsatz verschiedener Krattstollqernische
zuläfst. Der Sensor rnifst die Zusammen-
setzung des Kraftstoffs. die Elektronik
steuert dann die richtige Einspritzmenge
und den Zündzeitpunkt.
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Neue Verkehrskonzepte

Die Verkehrsplaner stehen var schwieri-
gen Aufgaben: Die Ballungszentren sind
den ständiq zunehmenden Belastungen
nicht rnehr gewachsen Ohne die ver-
stärkte Nutzung der Schrene. oh ne den
Einsatz moderner Leit- und lnforrnarions-
systeme geht rrn verkehr von morgen
nichts mehr. Gernernssm mil Experten
arbeitet die Volkswagen AG an Lösungen.
Es geht var allem darurn. dl vorhande-
nen Verkehrswege effizlenter zu nutzen.
ungewollten Verkehr zu vermelden sowie
Bus. Bahn und Auto besser miteinander
zu verknüpfen.

Das ,Duale Autofahrer Informa\lons-Sy-
stem: - kurz DAISY mtorrniert den Ver-
kehrstednehmer schon zu Hause und spä-
ter unterwegs durch das Radio über die
Verkehrssituation (Verkehrsfunk) auf der
Strecke. über die Parkraumsnuauon (Park-
funk) am Zielort. ader über die Abfahnzel-
ten an Park+Hide-Plätzen. Technische
Basis ist das Radio Daten Syslem (ROS)
In Deutschland laufende Betnebsver-
suche werden van VoJkswagen unter-

"t t. Ztel ist es. den Verkehrsmeldungs-
n bis 1S94 bundesweit einzuführen.

Eine weltere Varaussetzung für ein funk-
tionierendes Stadtverkehrskonzept ISt eine
nachfrageanentierte Bere.tstellunq von
Parkraum und eine stärkere Verknüpfung
des lndividualverkehrs rrrt dem öffent-
tichen Verkehr. Dies kann In der Innen-
stadt durch ern geeignetes Parkraum-
management und effizlente Parkraum-
bewi-tschaftunç ermöglichl werden. Zum
Kanzept gehören u.a. die Minimierung
van Urnsterqzeuen an den P+ R-Plätzen.
der Einsatz van urnvvelt'reundlrchen Fahr-
zeugen und die Einrichtung van neuen
Busdiensten. die elne höhere Mobilität
der Umlandbewohner ermöglichen.

Natürlich spielt innerhalb eines Gesamt-
verkehrskonzeptes die Behandlung des
Wirtschaftsverkehrs (hierzu gehören
Gütertransporte. kommunale Dienste etc.)
elne ebenso bedeutende Ralle wie die
des rnotonsrerten Personenverkehrs. Hier
bietet die Volkswagen AG ihre Kompetenz
auf den Gebleten Fal1rZeugtechnik. Ver-
kehr und t.oqisuk an. um eine stadtver-
trägliche Lösung zu entw.ckel-i.
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Europäische Zusammenarbeit

Ein Automobilunternehmen allein kann
nicht die Lösungen für die gewaltigen
Verkehrsprobleme tinden. Deshalb su-
chen Volkswagen. Audi und Seat die Zu-
samrnenarben. Zusammen mit den euro-
päischen Autoherstellern haben sie sich
rm Projekt PROM ETH EUS zusammenge-
schlossen. Dieser Begriff steht für iPro-
gram lor a European Traffic with HIghest
Efficiency and Unprecedenled Safety,
(>Programm für em europársohes Ver-
kehrssystem höchster Effektlvltät und
unübertrotfener Sicherheit<).



Im Ianduc en Raum
kann der Ei all v
Anrufbussen das
Angeb an Mo lila
erbebf h erhö n I 1

Heus- -Haus er H.

ohneJegilche m
an Fal'lrplao der H
testede. .va abuJ'l
dier Ol Kleiribosse au!
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Bel der Gestaltung
windschlüpfiger Modelle
geht nichts mehr ohne
Windkanal Unter natür
lichen Bedingungen ZWI~

schen minus 40° und
plus 600 CelSIUSund bei
vvinoqeschwmdtçkeuen
bis 100 km/h werden die
Fahrzeuge In unzäbtiqen
versechen getestet

Dem endqütuqen Härte-
test werden n ue
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gelande EhraLessièn lil

der Nähe ven Wolfsburg
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Hier çrbt es embunden
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und Funkuonsversuche
AuBerdem einen 21 Kilo-
meter langen Hoch
geschwi nd igkeil skurs.
einen Korrosionskurs und
eme Aquaplaning-
Strecke
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Reale Utopien:

Wie sieht es denn nun aus. das Auto des
Jahres 2000? Immer wieder vvrrd den
Muarbeitern der Forschung und Entwick-
lung des Volkswagen-Konzerns diese
Frage gestellt.

Nun. die VW-Forschung hat Immer wie-
der In unreqelmäfsiqen Abständen Proto-
typen vorqestellt, an denen das technisch
Machbare autqezerqt wild. Sa zum Bel-
spiel auf der IAA ·89 den IRVW-FUTURA
(IRVW steht für ,Integrated Research
Volkswagenr) und auf der IAA '91 den
Volkswagen CHICO. Bel diesen belden
Fahrzeugstudien wud sicmbar. welche
tecriruschen Er twrcklunqen Serienautos
in den nächsten 10 bis 15 Jahren verbes-
sern könnten. FUTURA und CHICO sind
Autornooitstucren mrt ernern neuen De-
sign und einer Teenruk. die den kunftiqen
Anforderungen an ern leises. sparsames.
umweltschonendes Automobil rrn ho-
hem Komfort SOWI8 gror.,er akttver und
passtver SIcherheit entspncht.

Der Volkswagen FUTURA

Der FUTURA hat elne Ganzstahl-Karos-
sene mrt sehr Ilach qenerqter Wind-
schutzscherbe, erner Glaskuppel über
dem Fahrgastraum und emer gläsernen
Heekkiepoe. Aufallend smd die getellten
Flügeltliren. Wenn rhr Oberteil aufgeklappt
-wird, verschwindet ihr Unterteilm den
breiten Seitenschwellern. Klapptüren und
Heckkuppel lassen sich leicht heraus-
nehmen, dadurch wird der FUTURA zum
offenen Freizenrnobil.

Unter der ungewöhnlichen Karosserie
steekt ein unqewöhnhcnes Antnebs-
aggrega1. Es ist ern Benzmrnotor mrt
Direktemspntzunq und mechanisehem
Lader, der sparsam wie em Diesel, aber
komfortabel wie ern Ottomotor läuft. Er
verbraucht 6 Liter auf 100 Krlometern.
Dabei leistet der Vierzvlmder 82 PS.

Bemerkenswert auch das Fahrwerk
dieses Zukunftsmodells: Neu ist eine
geschwi ndlg keitsabhänq Ige. elektrische
Servolenkung. Die Htnterräder smd eben-
so lenkbar wie die vorderen. Durch diese
Vierradlenkung wird die aktive Fahr-
sicherheit verstärkt, weil - elektronisch
gesteuert - Seitenwmd Spurrinnen,
unterschiedlich gnffige Fahrbahnen aus-
geglichen werden.

Parken auf Knopfdruck

Dlese Fahlwerktechnlk hrlft auch beirn
Finparken. Der FUTURA Fahrer fährt an
el ne Parklücke und glbt per Knopfdruck
das Kommando zum Parken. Automatisch
- dank E-Gas. Autornat.k-Gatnebe und
Abstandssensoren nach allen Serten -
ranqrert das Auto, wie von Gelsterhand
geführ1. lil die Lücke

Eine neue Instrumententafel

Von herkörnrnhchen Anzeiqen rst an der
Armaturentafel des FUTURA ruchts mehr
qeblieben Auf zwel Brldschrrmen erfährt
der Fahrer, was er wtsssen rnuû: S81ne -
gefahrene Geschwmdrqks.t. und - Je nach
Straûenzustand und Verkehrslage - das
empfohlene Tempo. Ist der Srcherherts-
abstand zum Vordermarm zu gering, färbt
sich das Display gelb ader gar rot Auf
Knopfdruck können folgende lntormauonen
abgerufen werden: Tankmhalt. Reserve,
Heichweite. Auf3,entemperatur. Gesamt-
kilometer. Tageskrlometer, Durchschnltls-
qescnwindiqkeit und -verbrauch, Hm-
weise zur Elnpark-Aulomatlk und zu
Verkehrsleitsystemen.



Der Volkswagen CHICO

Die Fabrzeuqstudie ,CHICO" vorgestellt
auf del IAA'91. könnte elne neue Auto,
rnobilklasse beqrunden Der CHICO rst
erne Antwort verantwortunqsbewuûter
VolkswaqenInqerueure und -Desiqner
auf die Probleme der automobllen GeseII-
schaft Stau. Parkplatznot In den Ballungs
räurnen und Belastungen durch Erms
sionen

Oas Konzept ISt. em verkehrsgerechtes
und urnwettbewuûtes Kompaktauto zu
bauen - lur Junge Farmhen genauso wie
lur allere Menschen Oh ne auf Kom-
fort Lebensqueluät und Fahr
spafs verzichten zu mussen.
ha; der CHICO uberraschende
technische Lösungen rrn Detail
und durch umtançrercbe Ma~'
nahmen an der Karossene sin
Optimum an akuver und passtver
SIcherheit

Er rst kurz und wendiq und bie-
tet als dreuüriqes Fahrzeug zwel
Erwachsenen und zwel Kindern
mrt Gepäck bequem Platz. Ne
ben seiner mneren Grörse besitzt
er bequeme Em- und Aussueqs-
vsrhältmsse durch die Vier
Gelenk-Tur und err en dreh
baren Beifahrersrtz Ern her-
ausnehmbares Moduldach
macht den CHICO rrn Hand-
umdrehen zum Cabno
Wie berm Futura
erhält der Fahrer
Autodaten und
Ziel f uhrunqsmfor
matlollen uber DIs
plavs. Er ISt leise und sauber
- denkbar wären aliernauv etne Hvbnd
version [Otto- und Elektromotor). ern
Elektromotor oder ern konvenuoneller Ver-
brennungsmotor Mil emer Heichweue
van über 400 Kllametern und erner Hochst-
geschwlndlgkelt van 130 km/h bel spar-
samstem Verbrauch ISt er eme zukunfts-
welsende Alternauve Iur den vreltältrqsten
Mobllllätsbedarf In unseren Ballungs-
räumen.
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Auto und Umwelt - ein
unauflösbarer Widerspruch?

Das Auto - beschirnplt und begehrt
zuqleich. Kern anderes Produkt z81g1so
sehr den Zwiespalt In unserer GeseII-
schaft auf wie das Auto. Auf der ernen
Se.te ISt em kritisch es Umwelibewuûtsem
lestzustellen, das sich besanders gegen
das Auto als Umweltbelaster nebiet. Sa
sollen die Innenstädte vom Autoverkshr
frel sein. auf allen Autobahnen sollen Tem-
poli mits geiten, und die Mulldeponlen sol-
len nicht länger durch Reste abgewrack-
ter Autos belastet werden
Andererseus siqnalisieren die Kfz-Neuzu-
lassungen, da~ die Menschen Auto fah-
ren wollen. und zwar rhr erqenes. weil SI8

nur mil dem eigenen Fahrzeug ihre Mobi-
lität gewährlelstet sehen. Denn noch steht
em Netz an ölfentüchen verxehrsrnuteln -
also von Bahnen und Bussen - nicht zur
Verfügung, das creselbe Hexibrhtät und
Bequernlichkeit b.etet wie das eigene
Aula.
Emes steht daher wohl eufser Zwe.tel:
Auch rm Jahre 2000 werden wrr keine
autornobillreie Gesellschaft sein. Das
Urnweltbewuûtse.n wird jedoch In der
gesamten Gesellschaft weiterentwickelt
sein. Und daraus können tragfähige
Kompromisse zwischen Auto und Umwelt
entstehen.
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Aus Zuckerrohr lä(l,t
stch schon sen tançem
Kraüstou gewinnen

Umweltschutz - bei VW ein
zentrales Thema

Lange bevor der Urnweltschutz internatio-
nal diskutiert wurde. hat sich Volkswagen
rmt ciesern Thema beschäftrqt. Sert Mitte
der 60er Jahre schon widrnet sich das
Unternehmen der Schadstoüreduzterunq
und der Verbesserung des Katalysatoren-
konzepts Sa wurde berelts In den 80er
Jahren der Kraftstoffverbrauch um durch-
schnirthch 20 Prozent gesenkl. Mil der
Elnführung des ersten serienmafsiqen Kat-
Diesel In Golf und Jetta setzte Volkswagen
Ende 1989 ern entscheidendes Signal, Mit
der Entwrcklur-q neuer schadstoffarmer
Antriebe. die als Aktivitäten des For-
schungs- und Entwrckunqsbereichs noch
beschrieben werden. hat Volkswagen
deutliche Zerehen gesetzt

Marker-üoerq-eifend laufen die Weiterent-
wicklungen van Aggregaten, die Suche
nach neuen Werkstoffen. nach alterna-
tiven Rohstoffen und Enerqrequellen. Wie
die verwendeten Materiahen übermorgen
reeyeelt werden können. wird bel der Pla-
nung der Autos von morgen schon heute
am Heifsbrett bedacht. Grundsatz des
Handeins mu~ sein, Rohstoffe nicht zu
verbrauchen. sondern sie ledlglich zu
gebrauchen.

Raps komrut In unseren
Breiten als neue
Kraftstoffquelle In

Frage

Auch beim Kunststoff schlieBt
sich der Kreis

Die Vvertstotfrückqewmnunq und -wle-
derverwertung klappt mzwischen berm
Stahlbleeh und bel den verwendeten
Nichteisenrnetauen hundertprozentrq Ern
schöner Erfalg, denn imrnerhm beträgt
der Metallanteil beirn Golf drei Viertel
semes Gewichts. Auch die Banenen.
Katalysatoren und die meisten Produk-
uonsreststctte smd vollständrq In e.nen
Hecvclinq-Kreislaul emqebunden
Das Problem waren bisher die Kunst-
stoffe. die zehn Prozent des Gewichts
ausmachen und die früher tast vollständig
deponiert werden mu~ten. lnzwrschen
können diese Wertstoffe rrn qlerchen Pro-
dukt an gleieher Stelle wieder emqesetzt
werden. Sa werden zum Beispiel Kunst-
sto'f-Stofstanqer naeh sortenreiner Tren-
nung und Autberertunq emeut zu Stofs-
fängern rrn Golf Das qleiche gilt für Venta
und Polo.

Das Demontage- und Recvclinqzentrurn
der Volkswagen-Konzernforschung rrn
ostfriesischen Leer. wo rauonelle Verfah-
ren zur sortenretnen Demontage alter
Autos entwiekelt werden, trägt erhebhch
dazu bel. Hecvchnq-Technoloç.en zu ent-
wickeln. mit denen alle für em Auto
gebrauchliehen Werkstoffe wiederver-
wendet werden können.



Das .vorkswaqen
Demontage und For
schunqszenuum- aut
dem Betnebsqetënde
von Evert Heeren m
LeetOsunesteno

Das aktuelle Ergebnis - der
neue Golf

Em uberzeugender Beweis all dieser
Bemühungen ISt der Golf Schon bel ser-
ner Planung wurde das .recvctmq-Ireund-
uche Konstnneren: festgeschneben. Ihrem
Ziel. aus ernern alten Golf später ernrnal
rnöqlrchst viel Materral Iur emen neuen
Golf zurückzuçewmnen. sind die Tech-
niker ern wesentliches Stück näherge-
kommen Die Rücknahmegarantle für den
Golf der cruten Generation ISt Ergebnls
dieser Bemûhungen. Der einqeschlaqere
Weg errnöqiicht zum ernen mehr Um-
weltschutz. zum anderen Ressowcen
schonung In der Fahrzeuqproduknon

Das bedeutet lür den Golf unter anderem:
kern FCKW In der Terle-Herstellung, fast
alle KunststoffterIe schon heute wieder-
verwenbar. konsequenter Einsatz lösermt-
telfreler Stoffe In der Produktion

Auch in der Produktion
gilt: Vermeiden, vermindern,
verwerten

Natürlich rst es nicht darrut g8t8n.
Umweltschutz bel der Entwicklunq und
Konstruktion von Autos zu prakuzieren
Umweltschutz geht In der Produktron
und in allen angeschlossenen Betneben
weiter Sa ist zum Beispiel das Wasserauf-
bereitunqssvstern In Wolfsburg vorbrld-
lich. Die gesetzllch festgelegten Grenz-
werte zur t.uttremhaltunq werden bel
Volkswagen uruerschruten Umwelt
schonende Produkuonsweisen werden
Je nach wissenschafthch-technischem
Erkenntnisstand emqeluhrt Die l.ackre-
rerei. sert Som mer 1990 In Betneb. rst em
gutes Beispiel dalur

Fazlt: Umweltsch.uz fängl bel Volkswa-
gen in der Forschung und Er tvvrcklur q an
und setzt sich in der Produkt.on, rrn Ver-
tneb und rrn Kundencnenst fort Schhefs-
lich war es Volkswagen. das als erstes
Unternehmen eir-e Rûcknahme~Garantle
tur Altfahrzeuge qab.

Schon heute lassen stch
tast atle Kunststottteûe
des Golf wrederver-
wellen. Etn Betsmet smd
Kensistot f stoûtançer.
die neen sertenreiner
Trennunq und stotthcher
Autberenunq ZUl
erneuten Herstetlunç
von Stoûtonçem als
Botunateuel verweneer
werden
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Safety first

i d n Auto-' henbel e ,r eimgen Ja r rtlichkeit
SPieltensV~nelligkeit und SP~ei der Wahl
fahrem cwesentliche Rolle in deutllcher
noch eme 0 hat sich hier e 'Die Auto-
ihres Autos. swandel volizogen. bewurlter
Bewurlts~~eltwelt sicher~elt:eltschutz
fahrer sin Sicherheit und man der
geworden, Umfragen jetzt d Sport-
liegen bel den eskala. Tempo un
Spitze der Wert Ende gerutscht

lichkeit sind ans . .V Ikswagen ISt

Sicherheil bel 0 der jüng-
Das Thema eine Erfindunq aus IS In die
keineSwegD~eWurzeln re,chhe~~,t wurdet

en Zeit '. k SIC er . m
s Käfers zuruc . ms zu emeAra des delien des Konze
bei alien Ma Oualrtätsfaktor.wesentlichen
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Stumme Dulder sind
bel Crashversuchen die
Dumrrues. Stelfvertre-
tend für den Menschen
snzen beim Crash Ver-
suchspuppen im Fahr-
zeuq. Meêqeräte an
Koof Brust und Ober-
schenkeln reqrstneren
die Belastungen. Volks-
wagen benötrqt eme
qroêe Tvoenvrelfalt für
die unterschredlichsten
Aufgaben

Der Golf - in der Fahrzeug-
sicherheit werden
neue MaBstäbe gesetzt

Der Golf der dritten Generation hat auf
diesem Gebiet für neue Ma[\stäbe ge-
sorgt. Alle weltweit geitenden Crash-
Anforderungen werden von diesern
Modell deutlich ertüllt. Die derzeit härte-
sten Sicherheitsbestimmungen geiten in
den USA. Dabei wird ern mrt Testpuppen
ausgerüstetes Auto mit 48 km(h gegen
eine teste Wand gefahren. Die urnzuwan-
deinde Energie ist genauso gro[\. als ob
das Fahrzeug aus dem dritten Stockwerk
eines Hauses im freien Fall senkrecht aut
Beton liele. Nach Erfahrungswerten trilt
diese Belastung bei realen Unfällen ein.
die sich bei einem Tempo bis zu 120 km(h
ereignen. Diesen Test besteht das Fahr-
zeug mit besten Noten.

Doch nicht genug damit. Auch bei einem
Aufprall van 55 km(h auf einen starren
Betonklotz - das bedeutet eine .Absturz-
höhe: aus dem vierten Stock - er wei st
sich das Auto als hervorragend. Ein neu-
traler Test. durchgeWhrt vam TÜV 8ayern.
zeigte: Selbst Oberklassen-Autos mit Air-
bag konnten einen derart günstlgen Wert
nicht erreichen. Besonderes Lob erhielt
der Golf für die sehr gute Bergungsmög-
lichkeit der Insassen. Seine steife Seiten-
struktur verhindert. da[\ sich die Fahrertür
nachhaltig verklemmen kann. die hand-
lesten Türgrifle ermöglichen den Helfern
energisches Zupacken.

Die Heuptoelormauons-
arbeit der auftretenden
Bewegungsenergien
übernehmen Längsträger.
Kotftüqel und Radhaus
Rahmenteile der Boden-

gruppe nehmen dle"R:e;s~t-~~~~;;:?~
kräfte auf. '"

i• •
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I
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Simulanonen riefern Pro-
gnosen Iur das zu erwar-
lende Stcberbensverbatten
der Karossenestruktur.
Computer smo dabei em
wrcnttqes Hrlfsrruuel für
die Emwrcdunçsarbeit.
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Zusätzliche Sicherheit
wurde eingebaut

Wesentllchen Anteil arn guten Unfallver-
halten des Golf III hat sein umfassendes
Sicherhettskonzept. Untere Fahrzeug-
längsträger, die einen Groêteil der Energie
durch gezielte Faitbeulen abbauen, zählen
ebenso dazu wie die oberen Längsträger
in den vorderen Kotflügeln. Weitere Ver-
steifungen in Fahrzeuglängs- und -ouer-
richtung verringern das Verletzungsrisiko
beim Seitenaufprall. Damit besteht das
Auto den erst ab 1994 in den USA vorge-
sehenen dynamisch en Seiten-Crash mit
54km/hl

Die guten Erfahrungen rrut dem Golf-
Sicherheitskonzept hallen zur Folge, dalS
sämtliche Pkw-Modelle von Volkswagen
- vam Polo bis zum Passat - sowie die
Audi-Fahrzeuge senenmälSig Biegeträger
in allen Türen als zusätzlichen Schutz
gegen Seitenunfälle erhielten.

Mit seiner Strategie hal der VW-Konzern
weltwelt die Sicherheitsentwicklunq
für Automobile intensiviert. Weniger
nationale und internationale Gesetze
haben das Tempo des Fortschritts
bestimmt. Vielmehr hat der harte Wett-
bewerb die Ergebnisse auf diesem
lebenswichligen Sektor beschleunigt.

Geringer
Benzinverbrauch

Trotz Gewrchtszunanme
wegen der erweuerten
Srcherheus-Senenaus-
stattung verbraucht der
neue Golf übngens nicht
mehr. sondern wemqer
Kranstof als sem bekannt
sparsamer Vorgänger.
Gennger Luttwrderstand
durch etnen cw-Wert van
0.30 und neue. durchweg
bubràumstärkere Moloren
ermögilchen zusammen
mil er-er anpepaêten
Gemebeaustequnq Ver-
brauchssenkungen um bis
zu emern liter pro 100
Kilometer

Unmittelbar binter der
Turauêenscbate in Höhe
der sichtbaren Kunststotl-
Ramrnlerste heqt der
untere seuücne Flanken-
schutz





Der Wechsel vcm Golf 111
rst voüzcqen: Das Wolfs-
burger lnteqrauonsteam
hal die Belegschaft In

funfzehn Monaten au!
den Moclellwechsel vor
berenet

Weltweit führend dank guter
Mitarbeiter

.Made by Volkswaqen: - dieses Gutezei-
chen gilt auf den Weltmärkten als Syn-
onym für Zuvarlassiqkeu. Vvrrtschatt.ich
kelt. Sicherhert. Oualuat und Fahrkomfort.
oars sich daran sert Jahrzehnten ruchts
geändert hal. verdankt der Volkswagen-
Konzern m hohem Ma!1e seinen hachqua-
lrfrzierten Mltarbettern. Mehr denn Je gilt
heute - rnn Bllck auf die östrchen Märkte
und den Eurooaiscben Brnnenmarkt -
dal\ die t.erstunqstatuqkeu der Beleg-
schaft wettbewerbsentscheidend rst

Lange bevar das Schlagwart van den
.Hurnanressourcenr die Runde machte,
hat Volkswagen In der Aus und vvenerbu-
dung wettwen Ma!1stabe gesetzt Varran-
glges Ziel bel allen Akuvuaten ISt es. die
natüruchen Fählgketlen des Mrtarberters.
serne Ausbtldung und serne persönhchen
Ansprüche mrt den betrieblichen Mög-
lichkenen In Etnklang zu brtngen Volks-
wagen, auf sozial- und arbenspolnischem
Feld In Europa häullg In der vorreuerrous.
bemüht sich. phvsrscl e und psychische
Belastungen am Arbeusplatz abzubauen
und selbständtges. eiqenverantworthches
Arbeiten zu fördern.

Neue Formen der Arbeits-
organisation

Mlt dem Start des Golf III wurde zuqleich
em entscheidender Schrut zurVerbes-
serung der Arbensorqarusauon und zur
Hurnanisrerunq der Arbeit getan. So wur-
den berelts bestehende Arbeussvsterne,
In denen die Beschäfttgten rrn Gruppen-
verbund unterschredhche Tauqkeiten aus-
übten. welter ausgebaut Oiese neuen
Farmen der Arbeitsorqanisation bernhal-
ten mehr Selbstbeslimmung und elne
höhere Aufqabenvreltelt Einseiuqe Bela-
stungen werden verrrueden. und die
Beschäftigten können sich bes ser quah-
üzieren. In der PraxIs sieht es sa aus. dar.:.
sich die Tearnmitqheder - eme Gruppe
urnfafst fünf bis zwölf Personen - bel inren
Täuqkeiten abwechseln. srch qeqenseiuq
unterstützen, personeIIe Fragen selbst
regeln.

Qualitätskontrolle im Team

Mil dem Anlauf des neuen Golf praktizrer-
ten rrn Werk Wolfsburg rund 10000 VW-
Werker versebiedene Formen der Zusam-
rnenarbeit In Gruppen. Angefangen vom
Prel\werk und Rohbau über die mechani-
sche Fertiqunq. die Lackiererei brs zu den
Montageberelchen sorgen die Gruppen
selbst Iür elne optimale Auslastung der
Anlagen und Iür höchste Ouautät Was
nämlich früher emer eigenen Srabsabtei-
lung vorbehalten war. also die Oualuäts-
kontrolie, ist heute die Sache emes jeden
ernzenen Fehler werden In del' Gruppe
behoben. In urnfanqreichen Schulunqs-
und Irainmqsproqrarnrnen hat sich die
gesamte Produktion dafür gerüslet. die
Aufgaben der Ouahtätssicherunq zu über-
nehmen.
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Noch mehr Erfolg
durch VW-Zirkel

Praktiziert werden Gruppenakuvnäten be-
relts sert einiqen Jahren auf emer anderen
Basis: In sogenannten VW-Zlrkeln arber-
ten sen 1986 In allen Produktions-
bereichcn Gruppen van vier bis acht Per-
sonen aut Zert zusarnmen, die qemein-
sam und frelwllllg die Ouahtat der eigenen
Arbeit verbessern wollen.

Mit Unterstützung von ausgeblldeten
Moderatoren erarbeiten sis gemelnsam
Problemlösungen. Die Vorschläge werden
mil Hilfe van Führungskräften zumeist
unbürokrausch und schnellirn Betneb
umgesetzt

Die Vvv-Zukel können mzwischen elne
stattliche Ertolqsbilanz aufwersen: Ob es
sich um Verbesserungen des Produkts
oder der Produklionsmethoden. der Atberts-
plätze ader der Orçarusauon. ob es sich
um Fragen des Umwelt - oder des Gesund-
heitsschutzes handelt - In allen Bererchen
lelsten die VW-Zlrkel substantielle Hllfe.
)Mltmachen start rneckernr. lautet die
Devise.

Ein besanders positiver Nebeneffekt:
Überall dort. wo Vvv-Zirkel arbeüen.
herrscht Bin verbessertes Arbeusklirna.
ei ne stärkere 98g8ns811198 Akzeptanz
und ein selbstbewuJSter Umgangston

Management und Betnebsrat von Volks-
wagen sehen In den Zrrkeln und In der
Gruppenarben emen Schrilt In die richtiqe
Richtung

Lernen, eine lebenslonge
Aufgobe

Anqesrchts der kornplizierten. Immer
schneller srch welter entwiekeinden Tech-
nik veraltet das 111 Schule. Ausbrldunq
und Praxis erworbene Wissen Immer
rascher. Nach fûnf Jahren. so lautet die
Faustregel. smd die Kenntn.sse überholt.
Bel derVolkswagen AG glbt es rrn Bererch
der Aus- und Weiterbildung ein bren-
gefächertes Angebot. um den Muarbeitem
nach modernsten pädaqoqischen Grund-
sätzen und zukunttswersenden Methoden
ern qualifiziertes Wissen zu verrrutteln.



Haus Hhode. sen 1B69
das vw-erqene Zeutrurn
lUI we.terbrrouno 111 del
Nähe van vvolfsburq.
wurde zum Garanten lur
Puhnmqsouetnat und
zum Svmbol mnarbeuer
onenuerter Untemeh
menskuttut Hier setzen
SIeh Manager rmt
ektueuen Problemen mis
emsnoer Hier werden
kuntuqe Funrunqskraue
qeschult

Die reqelrnèfsrqe qesunc
heruretie Überwacbunç
aller Mnarbener qehört
zu den Aufgaben des
vw-Gesuodhens
schutzes In akuten
Fälten kann salon rede
umfassende Hrlte qelet-
stet werden Der
Gesundhensschutz
erbeuet mu vvrssen-
scbaülem. Medemem.
dem Personalwesen und
der Werkleuunq
zusarnrnen. um die neu-
esten Erkenntmsse bel
der Gestaltung van
humanen Arbensplatzen
In die Praxis umzusetzen

learning by doing

Die besten Berspiele Iur e.ne aktuelle und
praxrsbezoqene Ausblldung srnd die Vor-
bereitunqen der Werksangehöngen auf
den Anlauf neuer ModelIe Sa wurden rm
Werk Wolfs burg neun Monale lang var
Beqinn des Senenanlaufs rund 42.000
Autornobroauer auf den Golf III vorberei-
tet. In einem mtensrven lnteqrations-
programm wurden sre auf das neue Pro-
dukt und auf Veränderunçen am Arbeits-
platz emqestunrru. Auch noch nach dem
Start des Autos können sre sieh an beson-
deren Traminqsplätzen. den sogenannten
>Try-out-Boxen<. mil den techruschen
Details des Fahrzeugs vertraut maehen
Die Mitarbeiter qrerlen In Schulungen
rhrerseits Schwachstel!en auf und helfen,
den Produknonsanlauf zu erleichtern

sNichts 15t Ilexibler als der Mensch.. hell~t
es bel Volkswagen. Er steht irn Mrttel
punkt des gesamten Arbeusprozesses.
Nicht Kapital und Teehuik. sondern der
mensenhet-e Einsatz wird über den Wett-
bewerb auf den mternanonaen Märkten
entscheieen. Motlvatlon, Kreauvnä: und
Leisn.nqsberenschett seiner Mital'beller
sino Garant dalür. dal> der Volkswagen-
Konzern die Nummer eins In Europa
bleibt,

Welt welt futtrend ISt der
VW-Konzern rrut semem
Ausbildungskonzept
Zum emen erhalten o.e
Juqendhchen hier eme
nocbquaütrzterte Fach-
ausbuounq nach
modernsten Methoden
Var allem aber lemen ste.
koooerauv und selb
stëndrç zu arbeuen

Jahr
1949
1950
1960
1970
1980
1991

emqereicht
184
181

1 286
3763

27.452
62170

Vorschlagwesen (Anträge und Prärn.en):
prärmert. Prärruensurnrnen: Einsender:

40 2165,-DM
82 6735,- DM

421 161535,- DM
908 1.026.745,- DM

5.767 5612341,-DM
15587 20588237,- DM

Uber das Vorschlaq
wesen isl es jedern MII-
arbener möqhch. aknv dil

der Gestattuuç von
Arbensolätzen und
Arbensabläuren rrutzu
wirken In Wollsburg
werden jèhrucn tast
60000 Verbesserungs
vorscbtëqe emqererctu
Devon werden rund 30
Prezent crërmen Die
Hochstprërrue bel ragt
100000 Mark

1034
1.806
8.626

18.397



Über 60 Millionen Volks-
wagen seit Kriegsende

Es begann 1934 rrut erner Idee von
Or Ferdinand Porsche. Er wollte nach der
Wirtschaftskrise emen Volkswagen
bauen. Schon zwel Jahre später steilte er
drei Prototypen var, dre In ernern Grofs-
versuch jeweils 50.000 Kilometer zurück-
legten. Drei~lg weltere Versuchswagen
folgten. Damals begann die Geschichte
des Volkswagen. des erfolgreichsten
Autos aller Zeiten. Welche Entwicklung
der Volkswagen-Konzern nahm, ze.qt die
nachfolgende Chronik:

1947:
Von der Jabresprodukuon
van 8.987 Wagen werden
56 Lirnousmen lil die
Nredertanue exoortiert.
Dort sind die Gebrüder
Pon seit dem B. August
Generalimporteure

1948:
Am 1 Januar übernimmt
Heinrich Nordhoff als
Generaldirektor die Lel-
tung des Werkes
lrn Mal läuft der
25.000sle Volkswagen
vom Band

1938:
Am 26 Mal wrrd In der
Nabe van Fallersleben
der Crunestem für das
Volkswagenwerk gelegl
Am 13. Oktober Emtra-
gung der Volkswagen-
werk GmbH In das Han-
delsregister Berlm

1949:
Am 8. Januar werden in
den Niederlanden zwel
Käfer versctufft. Ihr Ziel
smd die USA.
Am 1,Juli wird das
.Exoort-Modetk vcrqe-
stellt. Es kostet 5.450
Mark.
Am 6 September ver-
zichter die Muitërreqie-
rung aul die KontralIe
der beschtaçnebmten
Verrnöqenswerte. Die
Verfuqunqsqewau über
die Volkswagenwerk
GmbH wird der Bundes-
republik Deutschland
übertragen, deren Rechte
nimmt das Land Nreder
sachsen treuhändensch
wahr.

1939:
Hicbtfest fûr das Volks-
wagenwerk im Fruhjahr;

1940:
Montagebegmn Iur
den Kubelwaqen. lil
zunehmendem Maûe
Hustunqsorod u ktion
Die iJberwiegende Zal11
der Beschëttrqten sind
Zwanpsarberter

1942:
Momaqebeqmn für die
Schwrmmwaqen. Van
belden Typen werden bis
Knegsende 70.000 Pehr-
zeuge berqesteut 1950:

Im März beginnt die Pro-
duktion des volkswaqen-
Trensporters.

1945:
In der Stedt leben 17109
Mensenen. VW beschef-
nqt etwa 9_000 Mnar-
beller. Am 26. Mal erhält
die Stadt den Namen
IWolfsburg<
Irn Mal/Juni wrrd im
Werk die Arbeit wieder
aufgenommen. Bis Jah-
teseode werden qeneu
1.785 Volkswagen pro-
duziert

1953:
Am 23 Mërz wird
Nolkswagen do Brasif
gegrOndet
Am 3, Juli läutr In Wolfs-
burg der 500.000ste
Volkswagen vorn Band

1946:
Produktion rm ganzen
Jabr 10020 Volkswagen

1955:
1 MIlIIon Volkswagen -
das Jubrlëum wrrd am
5. August mrt emem
qroêen Fest çeterert
vcrstettunq des VW Kar
mann-Gbia-Coupés rm
Juli

1956:
Grundung der Volks-
wagen of Soutb Atnca.
Produktionsbeginn rrn
neuen Werk Hannover.

1960:
Die iVolkswagenwerk
GmbH< wrrd Aknen-
gesellschaft. Der Bund
und das Land Nieder-
sachsen behalten 40
Prozent. 60 Prezent
werden als Volksaktien
veräuêert.
Im November Iëllt der
Bescntuê zur Gründung
der Stiftung Volks-
wagenwerk zur Förde-
rung von WIssenschaft
und Technik, in For-
schung und Lente.

1961 :
verkautsbeçmn der VW-
Aktren ab Anfang des
Jahres Im Herbst kommt
der neue >VW 1500( als
Limousine Ins Programm
Im Dezemeer wnd der
5000000ste VW geler,
uqt

1962:
Fert.qunçsbeqmn des
NW Variante Mitte
Januar werden die ersten
naüeruschen Gastarbeuer
eingestellt. Für sie wrrd
das .ltafienische Derf
errichtet.

1964:
Am 15. Januar Gründung
der .votkswaqen de
Mexico< in Puebla
Produktionsbeçinn im
neuen Werk Emden

1965:
Am 5 Januar erwirbt das
Volkswagenwerk van
Darmler-Benz dm Auto
Union GmbH
Im März wrrd der Klem-
heterwaqen NW 147{
vorgestelll
Im August kommt em
neues ModelI:
VW1600TL mrt Fliell-
heek.
Am 15, September:
Der 10,000.000ste
Volkswagen tëutt vom
Band



1968:
Dr. Kurt Lorz uberrurnmt
den vorsnz rm Vorstand
Vorstellung des NW 411<
rm August

1969,
Im Hertiet Vorstellung
des Mehrzwecktahr
zeugs >VW 18k

1970:
Im Herbst wrrc der
)VW K7Q<im oeuen VW
Werk Salzqmer proclu
zier!

1971,
Am 1. Janaar wrrd die
Volkswagen Bruxelles 111

Brussel gegrundel
Am 8, Juli lautt der
20.o00,000sle Volks-
wagen vcrn Band Audoll
Leiding wird vorsuzender
des vorstenes

1972:
Volkswagen IStWelt-
rnerster! Am 17 Februar
lëuü der 15.007034sle
Këter vom Band Darnu
wurde der Produkuons-
rekord emes emnqen
Typs, der bis dahin von
Fords Tm-Lizzv gehalten
wurde. emqesteltt

Grundung der TAS-Tor-
niks Automobûa Sara-
jewo

1973:
Im Mal Vorstellung des
neuen .Pessat:
Gründunc der Volks-
wagen of Nigeria

1974:
Im Februar vorsteuunç
des Scirocco
Am 2. März beqmru die
Produktren des Golf

1975,
Am 10 Februar wrro Toni
Schrnucker vcrsuzender
des Vorslands.
Im März wird der Polo
vorgestellt und rrn April
der LT.
In Lagos wtrd das neue
Montagewerk der volks-
wagen ol Nigeria In

Betneb genommen

1976,
Im April billigt der
Aufsichtsrat die
Plêne zur Emchtung
emes Montagewerks
lil Westmoreland In
Pennsylvania/USA
Im September wird der
erste Volkswagen Die-
selmotor in emen Golf
emqebaut
Am 26. November läuft
der 30000.000sle volks-
wagen vom Band

1977:
Im Februer wrrd der
Derby In Wolfsburg vor-
qestel!t.

1978,
Am 19 Januer läuft der
letzte m Deutschland
gebaute Käfer In Emden
vom Band
Im November wrrd cler
Hus vorgestellt

1979:
Das Golf-Cabriolet wird
prësenttert. Es lost das
auslaufende Käfer-Cabno
ab
Presentanen des Jette
und der Lastkraftwagen
der Volkswagen-MAN
Kooperation auf der IAA
Frankfurt
Vereinbarung zur Uber-
nahme des Chrysler
Fevre Arqenuna lm
November Umfirrnrenmq
In Volkswagen Arçenuna
am 1.12.1980

1980,
ûoernanme der Chrysler
Motors do Brasil im April

19810
Am 15. Mal neuer Pro-
duktionsrekord: Der
20.000.000sle Käfer
leutt in Mexiko vom
Band.
Keeperanon zwischen
VW und Nrssen. Iokro
VorsteJlung des Senterra
auf der IAA Frankfurt
Im November wrrd der
40.000.000ste VW pre-
duz.ert.

Wirsind
---fiif--Sie1a.®e

1982:
Dr Carl H. Hahn wrrd am
4 Januar Vorsuzender
des Vorstands
Grundlagenvertrag fUf
emen JOint Venture mil
der Shanphat Tractor &
Automobile Corp und
der Bank of China
Shanqhat Branch Ziel
rst die Montage van
Volkswagen Santene In

oer votksreoubhk Ctune
Jm Februar läutt der
5.000.000sle Golf vom
Band
Im September wird der
erste Vertrag mil Seat
abgeschfossen
Das Polo Coupé und der
Caddy werden im
Herbst vorqestellt

1983:
Im Sommer wlrd mit
Produktionsbeqmn des
neuen Goils die Halle 54
111 Betneb genommen

1985:
Am 25. April wird das
Auto Museum 111 Wolfs
burg eröffnet
Die Hauptversammlung
bescbheêt die Namens-
änderung des Unter
nehmens in Nolks-
wagen AG<
Am 17. Oktober .st Jubt-
tëurn. 50 Jahre Käter.

1986,
Am 9. Juni wïrd der Ver-
trag zum Erwerb ven
Seat unterzeichnet
Im November slimmen
die Autstchtsrëte von
Ford und Volkswagen
einer Zusammenlassung
der Aktivitäten in 8ra51-
lien und Arqentimen
unter der Firrruerunç
Autolatina zu.

1987,
Der 50000.000sle
Volkswagen läult vam
Band.

1988,
Die Volkswagen AG in
Wolfsburg wird 50 Jahre
alt

1990:
Gründung der Volks
wagen Sachsen GmbH
mil den werken M05el
IGoif unc Polo). Chem-
mu (Motorenteruqunqj
unc Eisenach {Zvhnder
köpfe)
Im Seotember Grund-
stemlegung 111 Mosel für
die neue Automobrl
Iabnk

19910
Im Februar raun bel der
Volkswagen Sachsen
GmbH In Mosel die
Fernqunq des Golf an.
Im Mërz ubemunmt
Volkswagen das tsche-
choslowaktsche Auto-
mobiluntemebmen
Skoda
Im Apnl Gnmdunç van
Volkswagen Bratislava
(passat und Gemebel
Im September wrrd auf
der IAA der neue Golf 111
vorçesretn
Am 1. November läuft In
Wolfsburg der
60,000.000st9 Volks-
waqen. em Golf. vam
Band
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Wolfsburg -
Industriestadt
imGrünen

Wolfsburg ISt anders als ver-
qlerchbare deutsche Städte.
Das liegt emfach an der engen
Symbiose. die Wolfsburg und
das Volkswagenwerk sen Ihrer
Gründung verbmdet. Das
Unternehmen und die Stadt
nahmen gemeinsam ihren
Anfang. Denn kaum war nahe
dem Schlo's Wolfsburg der
Grundstein Iür das Werk
gel egt. da wurde rrn selben
Jahr auf der )Grünen WieS8(
mit dem Aufbau emer Stadt
begonnen. Das war rrn Jahre
1938. Heute hat Wolfsburg
130.000 Einwohner. Dank der
positiven Wechselwirkung
zwischen Stadt und Werk ent-
wickelte sich Wolfsburg zu
einer modernen pulsierenden
Groûstadt rrn Zentrum Europas.
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Wolfsburg verfugt uber
emen hohen Pretzenwen
Der rrn Stadtqebret ue
gende Allersee rst em
Dorado fur Wasser'
sportief. Ob Schwrmrnen.
Rudern, Segeln. Surfen
hier kann leder semem
Hobby tronen All tru ben
Tagen geilt es IIlS
weüenschwrmrnbad un
Baoelanc des Anercarks
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Hohe Lebensqualität

ln Vvolfsburq [älSt sich nicht nur gut
arbeiten. sondern ebenso gut leben und
wohnen. Das Stadtbild haben bekannte
Arennekten aus dem ln- und Ausland
bestimmt. Sie setzten MalSstäbe lür
humanes und mdiviouelles Wohnen
Das gilt sowohl für die neuen sachhch
geprägten Stadtterle wie auch für die
beschaulichen historischen viertel.
Überrascllend fûr die Besucller der hoch-
rnotonsrerten Autostadt Wo[fsburg Nicht
überall reqiert das Auto. Die Stadt am
Mittellandkana[ ISt eme Stadtirn Grünen
rrn herrlichen Wäldern. weiten Wiesen
und Feldern, mit malerischen Seen und
Terehen. alles direkt var der eigenen
Haustür gelegen.

Die Vo[kswagen AG hat nicht nur rnaû-
qeblich dazu berqetraqen. dalS Immer
mehr Menschen nach Wo[fsburg zogen:
das Unternehmen hat auch die Aurak-
nvuät und l.ebensquaktät der Stadt Immer
wieder durch Schenkungen, Imanzrel!e
Zuweisungen und eigene Aktivnäten ge-
fördert. So wurde der Stad! em Schwrrnrn-
bad geschenk!, die Bauten der StadthaIIe,
des Kulturzentrums, des Planetariums,
des Theaters und des rrn Bau behndlicher,
Kunstmuseums wurden Imanztell unter-
stützt.

Internationale Druckgrafik
des 20. Jahrhunderts

Eine bunte, frähliche City

Die PorschestralSe ISt tur die Wo[fsburger
em belebter Treffpunkt zum Burnrneln
und Shoppmq. vie!e Calés und Restau-
rants laden em. Geschafte und Keutheuser
cllerieren em niveauvolles Angebot - von
Antiquitaten bis zur Haute Couture

Kultur rund urn den
Klieversberg

Nur ein paar Schntte van der City entfernt.
am Klieversberq. lieqt das Theater, das letzie
Werk des bekannten Archltekten Hans
Scharoun. Es wurde 1973 rrut der Neuenlels-
Inszenierung .Nora: eröffnet Hier (und auch
rm VW·Werk) drrlglerte Herbert von kararen
die Berliner Svrnphoniker, hier glbt das
l.erpzrqer Gewanchaus-Orchester Gast-
sprele. und hier wirbeln die Akteure interna-
tional bekannter Musicals über die Bühne,
lrn benachbarten CongressPark, der fur
Tagungsveranstalter wegen seiner Zweck-
mälSlgkelt als Geheirnt.p gilt, gastleren
rege[mälS'g Stars aus dem Showbusiness.
fileser Bau rrut 2.300 Snzplatzen ISt
emer der qrölsten Mehrzweckbauten rrn
Bundesqebiet

~~ ...
Städtische Galerie Wolfsburg



Miteinonder leben,
miteinonder feiern

In erner Jungen Stadt. In der zunäcbst fast
jeder 81n ,Zugel"elster< war, Irndet sich erne
rnulukulturelle Gesellschalt viel selbstver
ständhcher zusammen als 111 anderen
Stadten. Kontakte werden schnell am
Arbeusplatz geknüpft Wer rruemander
lebt. reien aueh gem zusammen

Rund zehn Prozent der Wolfsburger
Bevölkerung smd auslandrschsr Nauona-
htät Sie kommen aus 80 Staaten. Die
Emherrnrschen bezeichnen rhre Stadt gem
als das )gröBte uaherusche Dorf nördiich
der Alpen'. denn die 8.000 ltahener sind
die qröfste auslandrsche Gruppreunq am
Ort Sa wurde nicht die Landeshaupl-
stadt, sondern Wollsburg der SIIZ des
ltahenischen Kulturnsuu.:s In Nieder
sachsen

Vielfältiges Sportongebot

In nahezu hunder! vere.nen und In über
200 Sportstätten können die Vvollsburqer
ihrem Freizeilsport nachgehen. Jeder
dnue Wolfsburger ist Mltgllsd eines Ver-
eins Sin Beweis für die Auracnvnat und
VIellalt des Angebots.

Seu 1971 bestebt In Wollsburg ern Bun-
deslerstunçszerururn Iür Boxen, Gewicht
heben, Judo, Turnen und Leichtathleuk.
Zusammen mil Hannover rst Wolfsburg
Olvrnpiastutzpunkt
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AutoMuseum---

Volkswagen - Motor
der Industrialisierung

Wo sonst als IJl der Auto
stadt Wolfsburg ware em
Museum rund ums Auto
besser unterqebracht?
Irn AutoMuseurn In der
Dreselstraêe werden aul
5000 Ouedratrnereru
r-und 150 Exponare
gezeigl. oarunter vrele
historische Fabrzeuce
Auf1erdern sind Proto
typen und Forschungs-
obiekte zu setten

Wo Immer die Volkswagen AG ançesre-
delt ist. wird sie zum Motor des wirt-
schaftlichen Aufschwungs. Als glöl1ter
und wichtigster Arbeltgeber Nlecler-
sachsens beeinfluût das Unternehmen
die gesamte Wlrtschaft dieses nördhchen
Bundeslandes.
Fast 16 Prozent aller In der nieder-
sächsischen Industrie Beschäftigten
finden bei der Volkswagen AG Arbert. Mlt
einem Exportanteil van 44 Prozent an den
ruedersächsischen Gesamtausfuhren
rurnrnt der Konzern eme herausragende
wirtschaltliche POSItIon 81n. Darüber hrn-
aus macht sich jede lnvesuuon auch für
die kleineren Unternehmen var Ort
bezahlt. Aul>erdem hat die Existenz van
Volkswaqen dazu geführt. dal> sich In
der Region etliche Zulielererbetnebe
ansiedelten. Die Zulieierer aus der
Bundesrepubhk erzielten 1991 rrut
Volkswagen err.en Umsatz van DM 23,1
Milliarden. Auf die medersächsrschen
Unternehmen entfielen davon DM 5.4
Milliarden.

Hinzu kommt die Förderung der Hoch
schulen und Umversuaten. Ob es sich um
die Gestaltung der Arbeitsplätze. um neue
Umweltschutzmethoden. um moderne
Fertiqunqstechnik oder um die Anwen-
dung neuer Werkstoffe handelt - Wrrt-
schaft und WIssenschaft orbenen Hand In
Hand.
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Eine breite Palette van
Dienstleistungen

Nicht nur rm Produkuonsbererch. sondern
auch auf dem Drenstterstunqssektor
wuchsen die Akuvuäten des Konzerns So
entstand als ersles Unternehmen schon
1949 die VW-FlnanZierungsgeselischaft.
die heuuqe VAG. Bank. bisher die emziqe
Vollbank. die rhre Wlege In der Automobrl-
industrie hat und wie redes andere Geld-
msutut aq.eren kann Ihr folgten die
gemelnnülzige VW Wohnungsbau. spater
die VW-Sledllingsgeselischafl Es lor-
mierten sich Gesellschaften tur europa-
W8118Autoverrruetur-q (mterflent}.
Leasing und Warenhandel {VOTEXI Die
Konzernbereiche Transportwesen. Ver
sicherunqen. das Kraftwerk und ern eiqe
nes Marketing Management lnsutut wer
den heute teilwerse oder ganz als Tochter
gesellschaft geluhrt

Enge Zusammenarbeit
mit der Stadt Walfsburg

Besondere Bedeutunq hat die Volks
wagen AG naturgemäfl lur die Stadt
Wotrsburg Allem die Lohn und Gehalts
summe des Werkes lUI"die rund 64 000
Beschäftlgten macht rund 45 Prozent des
Bruttolnlandsproduktes der Stadt aus
Betrachtheb srnd auch die Grund und
Gewerbesteuerzahlungen ven Volks-
wagen an die Stadt Der Anterl des Wolfs
burger Werkes an den Haushaltssatzen
der Stadt betragt jährhch etwa zwel Dru-
tet Wer Wollsburg sagt. rnemt zuqieich
auch Volkswagen Es qrbt keme andere
deutsche Stadt. In der die Bezrehunqen
zwischen Arbe.t und Leben so eng rrutetn-
ander verknLJpft smd Die daraus resul-
uerende enge Zusarnrnenarbe.t zwischen
Stadt und Werk ISt die Basis fur emen
gesunden Lebensri1ythmus

O,iS Herzkraltwetk West
versorqt nnch rtern
PIII1llP elpr Krd!l warme
Kuppllll1q dilS Werk
SOWlf' dil" Stndt Wolfs-
bunj mu Wnrrr18 uilcl
Strem

Geqrundet als VW-Woh-
nunqsbau rst die VW
Siedlu ngsgesellscha lt
heute erne selbstèndrqe
Iochterçesel'scba!t des
Volkswagen Konzerns

Ertolçrerche Partner fUI
em Mrü.onenoubnkum
Als Europas qröûter
Automobrtherstelter
unterstutzt Volkswagen
die Europatournee der
1992 ertctqrercbsten
Popgruppe Genesis. Em
Beispret der vielen Aku-
vueten des Keuzerus 111

Sport und Kultut

Ein Besuch bei VW
lahnt sich

Ein Besueh irn Werk Wolfsburg lohnt sich
Bel emer Hundfahrt kann der Besucher an
vielen Beisprelen erkennen. wrevie: Auf-
wand und Sorglalt auf ein Auto verwandl
wird, brs es an den Kunden ausqehelert
wrrd. Em Besuch zeiqt aber nicht allern die
präzise Arben hochmoderner Maschrnen
und Anlagen - er zerqt vor allem den
Menschen an seinern Arbeusplatz, serne
Arbeitsbsdmqunqen und Arbeustnnalte.

Volkswagen AG
Besucherdienst
Postfach
3180 Wotfsburg
Telefon
105361) 92-42 70
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